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#JESUS 2020 

„Gott macht alles neu!“ mit Leo Bigger 
 
Ist das nicht eine krasse Zusage von Gott – er macht alles neu! Freust du dich auch schon auf den Tag, wo Gott deine 
Rückenschmerzen und die chronischen Krankheiten heilt? Wo er deine Sünden und schlechten Eigenschaften 
wegnimmt? Und alles neu macht? In Hebräer 13,14 und Lukas 22,16 verspricht Gott, dass sich das im Himmel erfüllen 
wird. Keine Krankheiten, keine Arbeitslosigkeit, keine Gewalt, kein Corona (und kein homeschooling ;-) mehr! Diese 
Hoffnung ist wie ein Anker. 
 

Auch die Israeliten, seit 430 Jahren in Ägypten, hielten sich an Gottes Zusagen wie an einem Anker fest. Sie erlebten 
zehn Plagen – wie zehn Tests – und glaubten an einen Gott, der Wunder tut. Schließlich zogen 600.000 Menschen 
mit der Gewissheit los, dass Gott sie befreien würde. Und Gott gab sogar allen eine Möglichkeit zur Umkehr: „Auch 
viele Nichtisraeliten verließen mit ihnen das Land“, steht in 2. Mose 12,37-38.  
 

Doch kaum waren sie aus dem Land heraus, kam der nächste Test, und sie merkten, dass „Ägypten noch in ihnen“ 
war. Ängste kamen auf – Durst, Hunger, Gedanken wie: „Müssen wir sterben? War es nicht in Ägypten besser, da 
hatten wir wenigstens Wasser und Essen?“ Gott hatte sie von Ägypten erlöst, aber sie hatten noch keine Vision, zu 
was Gott sie erlösen wollte.  
 

Eine Vision muss größer sein als die Not, die du loswerden möchtest! Angenommen du möchtest abnehmen und 
hast das auch geschafft, dann wirst du wahrscheinlich dein Gewicht nicht auf Dauer halten können, weil deine Vision 
– einfach nur abzunehmen – nicht stark genug ist. Gott befreit dich von Übergewicht, aber zu was? Vielleicht dazu: 
Ich will fit sein! 
 

Es kann leicht passieren, dass wir uns ohne starke Vision in einer Art mittlerem Livestyle einrichten und Wege finden, 
wie wir Gottes Gesetze umgehen können. Paulus warnt im Galaterbrief 5,19-22 davor. Aber lies jetzt mal weiter – 
Galater 2,22-23. Zu diesen Eigenschaften werden wir mit Hilfe des Heiligen Geistes erlöst! 
 

Erlöst VON 
• Sexueller Unmoral – sittenlosem und ausschweifendem Leben – Götzenanbetung — abergläubischem 

Vertrauen auf übersinnliche Kräfte – Feinseligkeit/Streit – Eifersucht/Wutausbrüche – hässliche 
Auseinandersetzungen – Uneinigkeit/Spaltungen – Neid/Trunksucht/Fressgelage 
 

Erlöst ZU 
• Liebe – Freude – Frieden – Geduld – Freundlichkeit – Güte – Treue – Nachsicht – Selbstbeherrschung 

 

Man sagt, um eine Gewohnheit zu verändern, braucht es 40 Tage. Das Wort „Quarantäne“ kommt aus dem 
Französischen und bedeutet: „Anzahl/Summe von vierzig; vierzigtägige Fastenzeit vor Ostern; vierzigtägige 
Absonderung bei Ansteckungsverdacht.“ Viele Themen, die schon vorher in uns waren, werden in dieser Coronazeit 
sichtbar – Streit, Süchte, Gewalt, Geiz – was ist es bei dir?  Aber was für eine großartige Chance, uns jetzt in dieser 
40-tägigen (oder mehr) Quarantäne ehrlich anzuschauen: Wieviel „Ägypten“ steckt noch in uns? Und dann die Zeit zu 
nutzen, um diesen Virus auszumerzen! 
 

Bleib nicht in der Wüste stecken, sondern zieh das jetzt durch!  Wie willst du sein? Zu was soll Gott dich erlösen? 
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Group Zeit 

 

Sicherlich habt ihr euch schon ausgetauscht, wie ihr die letzte Woche so erlebt habt? Dann könnt ihr  gleich mit dem 
Group Programm starten  
 
Austausch: Ein Zeugnis ablegen  (30-45 min) 
Wenn Jesus in unser Leben kommt, so sind wir frei! Das Alte ist vergangen, Neues ist geworden! Es beginnt eine 
persönliche neue Ära (vor Jesus – nach Jesus). Kannst du dein Zeugnis, die Geschichte deiner Befreiung, in 2 Minuten 
wiedergeben? Du kannst es anhand von drei einfachen Punkten lernen: 

1. Wie war dein Leben vor Jesus (entscheide dich am besten für einen Bereich)? 
2. Wie trat Jesus in dein Leben? 
3. Was hat sich dadurch verändert (z.B. Freiheit von Sucht, Minderwert, Einsamkeit ect.)? 

Nehmt euch 5-10 Minuten Zeit, um diese drei Punkte stichwortartig aufzuschreiben. Dann bekommt jeder von euch 
reihum zwei Minuten, um sein Zeugnis im online Meeting zu erzählen. Anschließend dankt ihr Gott für all die 
Befreiung, die ihr bereits erleben durftet, und betet für Durchbrüche in Bereichen, wo ihr noch Veränderung braucht! 
 
Vertiefung: Gottes Zusage  (30 min) 
Im Jahre 1942 schrieb C.S. Lewis folgenden Text, der heute aktueller denn je klingt: 

• Satan: „Ich werde Angst, Furcht und Panik auslösen. Ich werde Geschäfte, Schulen, Gotteshäuser und 
Sportveranstaltungen schließen. Ich werde wirtschaftliche Unruhen verursachen.“ 

• Jesus: „Ich werde Nachbarn zusammenbringen, die Familiengemeinschaft wiederherstellen, ich werde das 
Abendessen wieder auf den Küchentisch bringen. Ich werde (…) den Menschen helfen, ihr Leben zu 
verlangsamen und zu erkennen, worauf es wirklich ankommt. (…) Ich werde meine Kinder lehren, mir zu 
vertrauen und nicht ihrem Geld und ihren materiellen Gütern.“ 

In diesem Sinne stellen wir uns  auf die Zusage in 2. Korinther 5,17: „Gehört also jemand zu Christus, dann ist er ein 
neuer Mensch. Was vorher war, ist vergangen, etwas völlig Neues hat begonnen.“ Stärkt euch Zum Abschluss der 
heutigen Group Zeit für die Woche, indem ihr gemeinsam den Psalm 91 betet. 
 
Next Step: „Erlöst von…“  „Erlöst zu…“  (zu Hause) 
Welche der Dinge in der Auflistung aus Galater 5,19-21 sind noch Eigenschaften von dir, die du loswerden möchtest? 
Doch das betrifft wieder Erlösung von etwas… in der Predigt hat Leo uns die Idee vorgestellt, uns eine ganz 
persönliche Liste anzulegen, zu was Gott uns erlösen soll. Wie möchtest du sein? Was hat Gott für dich geplant?  
Nimm dir am besten ein DIN A4 Blatt und schreibe alles auf, was du in Gottes Augen bereits bist… zum Beispiel: 

• Ich war passiv    jetzt bin ich voll Heiligen Geistes! 
• Ich war geizig     jetzt bin ich großzügig! 
• Ich hatte Minderwert   Wie Gott mich gemacht hat, ist genial! 

Und nun deine eigene Liste: 
•  Ich war…    durch Gott bin ich… 
• …  

Häng dir deine persönliche Liste an den Kühlschrank/Badezimmerspiegel/Computer, wo auch immer du sie die 
nächsten 40 Tage gut siehst! Danke Gott für die Veränderung, die bereits real ist – ob du sie schon erlebst oder nicht 
(das nennt die Bibel übrigens „Glauben“… ). Erlebe, wie Gott in dir das schafft, was er will! 
 


